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Nordwestmecklenburg erhält zusätzlich  
1,03 Mio. Euro für Kindertagesförderung 

 
Der Landkreis Nordwestmecklenburg erhält vom Land 
zusätzliche Mittel für die Verbesserung der 
Kindertagesbetreuung in Höhe von 1.033.528,80 Euro. 
Einen entsprechenden Vertrag haben das Ministerium für 
Soziales, Integration und Gleichstellung und der Landkreis 
geschlossen. Die Mittel stammen aus dem nicht 
verbrauchten Betreuungsgeld des Bundes. 
 
„Mit dem Geld kann der Landkreis die Kinder-
tagesbetreuung weiter verbessern“, sagte Sozialministerin 
Stefanie Drese am Freitag. „Für welche Projekte die Mittel 
im Detail eingesetzt werden, liegt in der Hand der 
Kommunen. 516.764,40 Euro von dem Betrag werden vom 
Kreis direkt an die Gemeinden weitergeleitet.“ 
 
Die Landrätin des Landkreises Nordwestmecklenburg, 
Kerstin Weiss, erklärte: „Dass wir diese zusätzlichen Mittel 
jetzt zielgerichtet in die Qualitätssteigerung der 
Kindertagesbetreuung investieren können, freut mich für 
unseren Landkreis sehr. Es ist gut angelegtes Geld. Für die 
Verwendung der Mittel müssen nun Vorschläge erarbeitet 
und dann gemeinsam mit dem Jugendhilfeausschuss 
beraten werden.“ 
 
Insgesamt erhalten die Landkreise und kreisfreien Städte in 
Mecklenburg-Vorpommern in diesem Jahr 10,356 Mio. 
Euro aus dem nicht verbrauchten Betreuungsgeld. Im Jahr 
2018 stehen dann 11,64 Mio. Euro zur Verfügung. 
 
Das Bundesverfassungsgericht urteilte im Juli 2015, dass 
das Betreuungsgeld gegen das Grundgesetz verstoße. 
Bundesfamilienministerin Schwesig hatte daraufhin 
durchgesetzt, dass die Mittel den Ländern zur 
Verbesserung der Kindertagesbetreuung zur Verfügung 
gestellt werden. 
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